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SchönerLeben

Kostbares Ziegenhaar
Sie ist voluminös, aber verblü� end leicht: 
die Mohairdecke aus dem glatten Haar der 
Angoraziege. Als erster Betrieb Europas 
stellte Brun de Vian-Tiran aus der franzö-
sischen Vaucluse eine Decke aus reinem 
Mohair her. Das war 1962. Seither sind die 
Mohairdecken der französischen Manufak-
tur weltweit ein Begri�  und stehen für Ex-
travaganz und Savoir-vivre. Denn Mohair 

ist als Naturfaser und Wollsto�  ausserge-
wöhnlich: Sie ist die leichteste Textilfaser 
überhaupt und daher sehr kostbar. Mohair 
wird neben der Herstellung von Wolle auch 
für Puppenperücken und Teddybären (Mo-
hair-Plüsch) verwendet. Die Mohairdecken 
von Brun de Vian-Tiran gibt es bei Manu-
factum, 140 x 180 cm, für 315 Franken.
www.manufactum.ch 

Kuschelige Mohairdecke –
voluminös, leicht, warm 
und kostbar.

POSITIVE ZUKUNFT
Wer lang gehegte Ziele endlich 
umsetzen will, erhält durch dieses 
Buch die nötige Schubkraft. Das 
grosse Buch der Affi rmationen 
enthält viele Tipps, um positiv in 
die Zukunft zu schreiten. Affi rma-
tionen helfen dabei, 
 Blockaden und Ängste zu 
lösen. Auch zu Familie 
und Finanzen gibt Autorin 
Susanne Marx wertvolle 
Ratschläge. VAK-Verlag, 
34.50 Franken.

TRENDS
Faires Tuch
Sie sind robust, handgemacht 
und nachhaltig produziert: die 
50 Foulards für Frauen und 
Männer, die die Schweizer Illus-
tratorin Monique Baumann vom 
über 80-jährigen Weber Mera 
Tayé in Äthiopien anfertigen 
liess. Von dem Auftrag konnte 
er sich zwei Kühe kaufen und 
zwei seiner Kinder zur Schule 
schicken. Zu jedem Foulard 
gibt es ein Kunst-Booklet, das 
Menschen mit den farbenfrohen 
Foulards zeigt. 290 Franken.
 www.moniquebaumann.ch 

Für Büromuffel
Gegen die Langeweile im Büro 
hat sich der Moses Verlag etwas 
einfallen lassen: Die neuen 
Radiergummis sind nicht ein-
fach weiss, sondern mit chine-
sischen Zeichen – zum Beispiel 
für Glück – oder mit kleinen 
Sprüchen versehen. Die 
Schachteln mit bis zu 24 Ra-
dierern sind ein hübsches 
Mitbringsel.  www.moses-verlag.de 

Schön mit einem Klick
Ein Mückenstich oder ein Pi-
ckel auf der Nase muss nicht 
sein: Mit dem kostenlosen Tool 
«Gimp» kann jeder seine Fotos 
retouchieren. Dieser Service 
muss sich auch neben profes-
sionellen Bildbearbeitungs-
programmen nicht verstecken.
 www.gimp.org 
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Der grüne Tipp – Umwelt-Lehrgänge

Kennen Sie eine Recyclistin, 
einen Umweltingenieur oder 
eine Baubiologin? Seit The-
men wie Klimawandel, Was-
serknappheit und CO2 unsere 
Schlagzeilen mitprägen, sind 
Umweltberufe gefragt wie nie.
Auch dass viele Gemeinden 
und deren Betriebe bemüht 
sind, mehr Aspekte des All-
tags ökologisch zu gestalten, 
geht nicht ohne Fachkräfte. 
Warum also nicht selbst aktiv 

Umweltberufe sind gefragt wie nie.
Lehrgänge dazu bietet Sanu in Biel.

werden und ein zweites 
Standbein aufbauen? Am 
Sanu, der Ausbildungsstätte 
für nachhaltige Entwicklung in 
Biel, kann man sich hierfür 
ausbilden lassen.

Zugelassen zum Lehrgang 
zur Natur- und Umweltfach-
frau/fachmann sind Interes-
senten ab 20 Jahren, die über 
eine abgeschlossene Berufs-
lehre oder eine gleichwertige 

Ausbildung verfügen. Die Aus-
bildung dauert 18 Monate 
und ist in vier Kursblöcke 
unterteilt, die separat abge-
schlossen werden können. 
Nächster Infoabend: 23. Feb-
ruar um 18 Uhr in Biel. Infos 
bei  www.umweltfachleute.ch 

Mehr Tipps für eine bessere Welt auf  www.schweizerfamilie.ch/gruenerleben 


